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und musste saniert werden Als Ingenieur
war Fredi neuen Technologien gegenüber
aufgeschlossen und hat an der neuen Hütte

Solarzellen installiert Eine l'iomertat
Damit konnte das elektnsche Licht verbessert

werden und mit der Produktion von
Warmwasser wurden die sanitären
Installationen fur die Gaste und die Huttenwarte

modernisiert. Häufige Besuche auf der

Hütte und Unterstützung der Huttenwarte
bei ihren täglichen Problemen hat zu einer
guten Freundschaft mit der Huttenwartfa-
milie geführt. 1995 hat er das Amt als
Huttenchef an Franz Hafliger ubergeben.
Alfred Fleckenstein wird als Freund und
Bergkamerad in der Erinnerung weiterleben

Franz Elmiger

HANS ULRICH KRAUSE, 1918-2012

Hans Ulrich Krause wurde 1958 Hauptlehrer

fur Mathematik und Darstellende
Geometrie an der Oberrealschule m
Zurich (heute Mathematisch Naturwissenschaftliches

Gymnasium) Dort lernte ich
1968 Hansuli, wie wir ihn nannten, als

Lehrerkollegen kennen Er hatte zuvor am
Literargymnasium die Matura gemacht,
an der ETH Mathematik studiert, dort mit
dem Doktorat abgeschlossen und danach,
von 1951 bis 1958, an der Alpinen Mittelschule

Davos Mathematik unterrichtet. In
den 22 gemeinsamen Jahren an der Schule

hatten wir einen angenehmen Kontakt

Hansuli war freundlich, zuverlässig und er
verfugte über ein grosses, vielseitiges
humanistisches Wissen.
Im AACZ war Hansuli ein eher seltener
Gast Mit 19 Jahren war Hansuli bereits

Mitglied des SAC UTO und wurde 4 Jahre

spater durch Werner Gysin m den AACZ
eingeführt Wahrend vielen Jahren war er
Quastor Hansuli war ein Einzelgänger
Ihm lag wenig an der oft lauten Geselligkeit

an Veranstaltungen im AACZ Er

bevorzugte Skitouren und Bergwanderungen
im Alleingang.
Nach Davos kam Hansuli zum Kurieren
einer Lungentuberkulose, die im Militärdienst

- er war Artillerieoffizier - entdeckt
wurde. Als Mathematiklehrer in Davos
unternahm Hansuli zusammen mit dem
damaligen Rektor eine grosse Fahrt m die
Türkei und der gelungenen Besteigung des

Erciyes Dag (3891m) Bei Fenenreisen am
Mittelmeer, in Australien, in Sudamenka
und in Mexiko war es ihm ein Anliegen,
wenn möglich den höchsten dortigen Berg
zu besteigen, so zum Beispiel m Kefalonia
den Aenos Mountain Seme Bergsteiger-
ausrustung war Hansuli teuer, er trug m
sich eine innige Liebe zu den Bergen

Arnold Frauenfelder
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